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Anzeige

Sperrung
Maybachstraße dicht

Wegen Bauarbeiten wird
die Maybachstraße zwischen
Winter- und Frisiastraße
am 1. und 2. Oktober voll
gesperrt. Den Anliegern
wird die Zufahrt ermög-
licht. Entsorgungsfahrzeuge
können gesperrte Straßen-
teile nicht anfahren. Anlieger
werden gebeten, ihre Müll-
behälter an die nächste be-
fahrbare Straße zur Abfuhr
bereitzustellen.

E R N E U T S P R Ü H E N D E R V A N D A L I S M U S

Auf Norderney ist es in der Nacht zu
Dienstag erneut zu mehreren Sachbe-
schädigungen gekommen. Unbekannte
besprühten unter anderem Fassaden,
Schautafeln und Mauern mit schwarzer
Lackfarbe. Die Vorfälle ereigneten sich

zwischen Montag, 18 Uhr, und Dienstag,
13.30 Uhr, in der Straße Am Januskopf,
in der Poststraße, an der Nordstrandpro-
menade und in der Knyphausenstraße.
Weitere Schmierereien wurden in der
Roonstraße, Moltkestraße und Kaiser-

straße festgestellt. Die Polizei Norderney
bittet Zeugen, die im Tatzeitraum ver-
dächtige Personen wahrgenommen haben,
um Hinweise unter Telefon 04932 /
92980. FOTO: DIERCKS

Fußgänger lieben den Zu-
ckerpad. Radfahrer eben-
falls. Für die soll er bald
gesperrt werden. Das stößt
auf geteiltes Echo.

Der Zuckerpad, beliebter
Verbindungsweg zwischen
Zentrum und Inselosten,
wird ab der nächsten Saison
in einen reinen Fußweg um-
gewandelt. Vom 1. April bis
31. Oktober 2020 wird die
rund zweieinhalb Kilometer
lange Strecke für Radfah-
rer gesperrt. Das hat der
Ausschuss für Wirtschaft,
Tourismus und Verkehr auf
seiner Sitzung am 18. Sep-
tember beschlossen.
Aus Umweltschutzgrün-

den und wegen baulicher
Auflagen darf der etwa zwei
Meter breite Weg nicht ver-
breitert werden. Ab 2020
sollen Radfahrer daher auf
demRadweg fahren,der par-
allel zum Karl-Rieger-Weg
verläuft. Das findet bei den
Betroffenen wenig Anklang.
„Das wäre ganz schlecht“,
sagt Henrike Eckhof. Seit
vielen Jahren kommt sie re-
gelmäßig nach Norderney.
„Ich fahre hier immer zum

Leuchtturm. Und Probleme
mit Fußgängern hatte ich
noch nie.“ Nur an weni-
gen Stellen, findet die junge
Frau, könne es mal eng wer-
den. „Aber mit ein bisschen
Rücksicht von beiden Seiten
geht das schon.“
Viele Fußgänger haben ei-

nen anderen Blick auf die
Dinge.„Daswäre recht!“,sagt
eine ältere Spaziergängerin.
Ihre Begleiterin pflichtet ihr
bei: „Wir kommen von der
Weißen Düne und mussten
die ganze Strecke hinterei-
nander laufen.“
Unfälle hat es noch nicht

gegeben. „Aber das Stressle-
vel hat sich in den vergange-
nen Jahren deutlich erhöht“,
sagt Jürgen Vißer, Fachbe-
reichleiter bei der Stadt.„Seit
einigen Jahren erhalten wir
immer mehr Anrufe und
E-Mails von Besuchern.
Viele Fußgänger fühlen sich
einfach nicht mehr wohl.“
Er kann es verstehen: „Wir
haben heute einfach sehr
viele Radfahrer mehr als frü-
her. Wenn ich jede Minute
dreimal angeklingelt würde,
würde ich auch nervös wer-
den.“

In der Saison 2020 soll
getestet werden,wie es besser
geht.„Wir wissen noch nicht,
wie sich die Verkehrsströme
verändern werden“, so Vi-
ßer. „Schließlich können wir
das nicht simulieren, sondern
versuchen es am lebenden
Objekt. Wir müssen ein-
fach die Ergebnisse abwarten
und dann weitersehen. Jetzt
geht es erst einmal darum,
das schwächste Glied in der
Kette zu schützen und das
sind nun einmal die Fuß-
gänger.“

Zwar gäbe es heute schon
eine Beschilderung,die beide
Gruppen zu beachten hätten.
DochRadfahrerwürden eher
dazu neigen, sich ihr Recht
zu nehmen. Die höhere Ge-
schwindigkeit von E-Bikes
und zum Teil ungeübte Fah-
rer, die nur im Urlaub in den
Sattel steigen, stellen laut
Vißer ein zusätzliches Ge-
fahrenpotenzial dar.
Die Stadt hat die neuen

Schilder bereits beantragt,
die den Zuckerpad in einen
reinen Fußweg verwandeln;

wenn der Landkreis Aurich
die veränderte Nutzung ge-
nehmigt.
Nicht alle Radler finden

die Neuregelung schlecht.
Jan Viets aus dem Elbe-We-
ser-Dreieck: „Ich finde es
sinnvoll. Dann muss ich
nicht immer umHorden von
Fußgängern herumkurven.“

Was halten Sie von einem
Fahrrad freien Zuckerpad?
Wir freuen uns auf Ihre
E-Mail an: noderney@skn.
info. HOE

Zuckerpadnur noch für Fußgänger
Ab 2020 wird der Verbindungswegwährend der Saison für Radfahrer gesperrt

Von April bis Oktober steht der Zuckerpad künftig nur noch Fußgängern offen. FOTO: HÖNSCHEID

Rosenboom

Jann-Berghaus-Str. 78
26548 Norderney

www.ep.de/rosenboom

Friedrichstraße 30 / Ecke Poststraße
Telefon 8 40 17 47

Schöne Mode für Sie und Ihn!

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

VORSTELLUNG
DER NEUEN KOLLEKTION

10%
AUF DIE

SPORTALM-KOLLEKTION

28. 9. 2019
MODENSCHAU
11.30 Uhr und
14.00 Uhr

HEUTE:
Nochmal insWatt
Mit „de Wattlöpers“, den
staatlichen geprüften
Wattläufern, können ab
15.30 Uhr Neugierige
heute die vielfältige Flora
und Fauna der Salzwie-
sen erleben. Mindestbe-
teiligung: 20 Personen.
Information und An-
meldung unter Telefon
0160/92386027.

Den neuesten

online immer dabei haben

Freitag, 27. September 2019

11. Jahrgang / Nummer 39



He liebe Kinder!
Standet ihr schon mal

ganz still im Watt und
habt gelauscht, was ihr da
so hören könnt? Vielleicht
ist euch dabei ja so ein
Knistern aufgefallen, vor
allem im Sommer ist das oft
deutlich zu hören. Das ist
das berühmteWattknistern.
Dieses Knistern wird von
einem ganz kleinen Watt-
bewohner erzeugt, nämlich
dem Schlickkrebs. Diese
ungefähr ein Zentimeter
große Krebsart lebt, ähn-
lich wie der Wattwurm,

in kleinen u-förmigen
Röhren im Wattbo-
den. Dort sind sie
vor Fressfeinden und

vor dem Austrocknen ge-
schützt.
Wenn ihr mal barfuß

im Watt steht, könnt ihr
vielleicht auch ein leichtes
Kribbeln an den Füßen spü-
ren, oder die Schlickkrebse
sogar dabei beobachten,wie
sie euch auf den Füßen he-
rumklettern.
Meistens sieht man von

den Krebsen allerdings nur
ihre sternförmigen Spuren
auf dem Wattboden. Diese
Spuren entstehen durch die
zwei Antennen der Krebse,

mit denen sie
den Wattboden
nach Kieselalgen
absuchen, von
denen sie sich
ernähren.
Wenn die

Krebse diese
Antennen sprei-
zen, zerplat-
zen dazwischen
Wasserhäutchen
und so entsteht
dann das Watt-
knistern. Da
durchschnittlich
1000 bis 5000
Schl i ckkrebse
auf einem Qua-
dratmeter Watt

wohnen und bei allen die
Wasserhäutchen zwischen
den Antennen zerplatzen,
ist das Wattknistern so gut
für uns hörbar.
Weil die Schlickkrebse in

so hoher Zahl vorkommen,
sind sie außerdem eine
wichtige Nahrungsgrund-
lage für andereWattbewoh-
ner, wie zum Beispiel die
Nordseegarnele.
Ganz schön beeindru-

ckend, die kleinen Schlick-
krebse oder auch Purzel-
baumknisterkrebse, wie ich
sie gern nenne! Denn wer
die kleinen Kerle auf die
Hand nimmt, kann be-
obachten, wie sie anfangen,
Purzelbäume zu schlagen.
Wenn ihr also das nächste

Mal im Watt seid, achtet
mal auf das Wattknistern
und das Kribbeln auf
den Füßen, dann be-
gegnen euch sicher
viele Schlick-
krebse!

Bis nächste Woche, euer
Kornrad!

l Wer mehr über den
Nationalpark und dasWat-
tenmeer sowie über Natur-
phänomene oder die Tier-
und Pflanzenwelt erfahren
möchte, sollte sich direkt
zu den WattWelten am
Hafen begeben.
Im Besucherzentrum ist

alles anschaulich erklärt,
und die Fachleute dort
können euch viele wei-

tere Fragen
beantworten.
Auch das
Maskottchen

Kornrad Korn-
weihe trefft ihr in

dem Besucherzentrum
wieder. Kornrad Korn-
weihe hat übrigens schon
die Frage für kommende
Woche für euch parat,
wie ihr in der Sprech-
blase seht.

Wer bringt dasWatt zum Knistern?
Fürwissbegierige Kinder:Mit KornradKornweihedurchdenNationalpark –Heute: der Schlickkrebs

Schlickkrebse in ihrem Lebensraum. FOTO: C. LÖSER

Was war beim
globalen Kli-

mastreik am 20.9.
auf Norderneylos?

Beilagen
Die Gesamtauflage enthält Beilagen der
Firmen Rossmann, Inselmarkt Kruse, Edeka
Norderney, Ernstings family, Penny, Möbel
Konken und Netto, eine Teilauflage der Fir-
men KIK, TEDI und Orientteppich Galerie
Norden. Wir bitten um Beachtung.
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Norderney aus der Luft

Liebe Leserinnen und Leser! Dieses Foto und weitere Luft-
bilder können Sie unter Telefon 04932/991968-0 bestellen.
In unserer Geschäftsstelle, Wilhelmstraße 2, auf Norderney
nehmen unsere Mitarbeiter Ihre Bestellung auch gern
persönlich entgegen. Ein Fotoposter im Format 13 x 18 cm

ist für 5,80 Euro, im Format 20 x 30 cm für 14,80 Euro, im
Format 30 x 45 cm für 25,80 Euro zu haben. Auch größere
Formate bis zu Sondergrößen auf Leinwand sind möglich.
Weitere Luftbilder finden Sie auch online unter www.skn.
info/fotoweb/archives/5006-Bildergalerie Luftbilder/.

FOTO: STROMANN / STAND: JUNI 2018Die Bestellnummer lautet: Norderney Kurier 1039

Fünf Schüler der Koope-
rativen Gesamtschule
Norderney (KGS) freuten
sich über die Teilnahme
am Kölner Fair-Trade-Kon-
gress. Die Tagung, die
vom 18. bis 20. September
stattfand, war laut Veran-
stalter der „bislang größte
interaktive Kongress für
den Fairen Handel“.

Eingeladen waren „inter-
nationale Gäste aus Zi-
vilgesellschaft, Kommunal-
verwaltung und Wissen-
schaft, Startup-Gründer,
Schul- und Studierenden-
gruppen“ – und die Schü-
lergruppe der KGS war
ebenfalls dabei. Als „Fair-
trade School“ erfüllten sie
die Teilnahmevorausset-

zungen. Die Gruppengröße
war auf sechs Personen
begrenzt und Lehrerin An-
nika Prescher war als Be-
treuerin gesetzt. Welcher
ihrer Schützlinge mitfahren
durfte, darüber entschied
das Losglück.
Mit ihrer Schülerfirma

„School Stuff“ hatten die
Jugendlichen unter der
Leitung von Prescher im
vergangenen Schuljahr an
eigenen Produktideen und
einem Businessplan auf
Fairtrade-Basis gearbeitet.
Eine gute Vorbereitung auf
den „Kongress der Ideen
und Taten“.
In einem Rollenspiel

konnten die mitgereisten
Schüler ihr Wissen vertie-
fen. Im „Welthandelsspiel“

schlüpften einige in die
Rolle von Unternehmen
aus wirtschaftlich starken

Regionen und andere in
die Rolle von Produzenten
aus ökonomisch schwa-

chen Ländern. Prescher:
„Hier wurde sehr gut das
Handeln in der Welt ver-

deutlicht, denn die Wirt-
schaftsmächte produzieren
im Überfluss, während die
Drittländer nicht genug
zum Leben haben.“
Am Ende des Kongresses

hatten die KGSler selbst
noch die Möglichkeit, ihre
Schülerfirma vorzustellen
und sich mit anderen zu
vernetzen.
Die Norderneyer Gruppe

präsentierte sich mit selbst
gestalteten Fairtrade-
T-Shirts und stellte sich
den Fragen des Publikums.
Eine Erfahrung, die alle
ermutigt hat, weiterzu-
machen: „Beeindruckend
war zu sehen, wie viele
Menschen sich für eine po-
sitive Zukunft engagieren“,
so Prescher.

„School Stuff“ beimFairtrade-Kongress
Schüler der KGS reisen nach Köln

Die Norderneyer Schülerfirma „School Stuff“ von der Kooperativen Gesamtschule stellte ihre Produktideen
und ihren Businessplan beim Fairtrade-Kongress in Köln vor.Foto: privat FOTO: PRIVAT
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Wochenrückschau
In dieser Woche berichtete die Tageszeitung

unter anderem über folgende Norderney-Themen:

Montag
23. September Wo die Schlümpfe wohnen

S Champignon ist Pflanze des Monats September

Dienstag
24. September Eine Tradition blüht wieder auf

S Kleingärtner lassen Gartenfest aufleben

Mittwoch
25. September Ein „Erlebnis mit Tradition“

K Die Jagdreitertage feiern ihren 60. Geburtstag

Donnerstag
26. September Politisches gekonnt ins Spiel gebracht

K Landesbühne Nord gastiert mit „Cabaret“ im Kurtheater

Jimmy sucht ein neues Zuhause
DerMischlingsrüde ist ein lebhafter, verspielter Hund, dem
noch die konsequente Erziehung fehlt. Der Besuch einer Hun-
deschulemit Jimmy ist Pflichtprogramm!

Er ist geimpft, gechipt, entwurmt und kastriert.

Wenn Sie sich für Jimmy interessieren, melden Sie sich bitte
beim bmt – Tierheim Hage, Hagermarscher Straße 11, 26524
Hage, Telefon: 04938/425. Das Telefon ist von Montag bis Freitag
von 9 bis 12 Uhr und täglich von 14 bis 17 Uhr besetzt.

Öffnungszeiten: täglich von 14 bis 16.30 Uhr und nach Vereinba-
rung. Ausgenommen dienstags, mittwochs und an Feiertagen,
dann ist das Tierheim für Besucher geschlossen.
Weitere Tiere finden Sie auf der Homepage des Tierheims unter
www.tierheim-hage.de und unterwww.norden.de.

aus demHager Tierheim · Telefon: 04938/425

Name: Jimmy
Rasse: Mischling
Geburt: 10.01.2018
Geschlecht: männlich, kastriert

Die evangelisch-lutheri-
sche Kirchengemeinde
Norderney teilt mit, dass in
den kommendenMonaten
eine weitere Form für Ur-
nenbeisetzungen auf dem
Friedhof geschaffen wird.

Beschlossen wurde im
Kirchenvorstand, auf einer
freien Fläche an dem Weg,
der auf die Ostseite der Ka-
pelle zuläuft, Urnenstelen
aus Granit zu errichten.
Diese bieten Platz für 33
Nischen. Pro Nische kön-
nen bis zu drei Urnen bei-
gesetzt werden. Der starken
Nachfrage nach Beiset-
zungsformen für Urnen in
ansprechendenAnlagen,die
keine Grabpflege erfordern,
will der Vorstand damit
entgegenkommen. Weitere
Varianten, bei Bedarf auch
besondere Anlagen für Erd-
beisetzungen von Urnen,
sind im Kirchenvorstand in
Planung. Genutzt werden
sollen dafür freie Flächen
im Gräberfeld, die absehbar
nicht mehr für herkömm-
liche Gräber in Anspruch
genommen werden.

Beschlossen wurde auch,
einen Teil der Außenmauer
am Eingang Jann-Berg-
haus-Straße zu erneuern.
Solche Erneuerungen sol-
len Stück für Stück fortge-
setzt werden, insbesondere
an der Seite Ellernstraße.
Aus Kostengründen kön-
nen leider in der jetzigen
Bauphase noch keine wei-
teren Abschnitte in An-
griff genommen werden.
An besonders schadhaften
Stellen werden aber Aus-

besserungen erfolgen.
Durch Umverteilung

der Arbeitsstunden bei
den Mitarbeitenden wur-
den Regelungen getroffen,
um dem erhöhten Pfle-
geaufwand in der Vege-
tationsphase, insbesondere
im Frühjahr noch besser
gerecht zu werden.
Die Mitglieder des Kir-

chenvorstands wollen eben-
falls mit gutem Beispiel
vorangehen und im kom-
menden Frühjahr zu einem

Arbeitseinsatz auf dem
Friedhof antreten, wenn der
starke Wuchs wieder alle
Hände fordert. Dazu wird
es zu gegebener Zeit noch
Mitteilungen geben. Frei-
willige, die sich anschließen
möchten, sind willkommen.
Wünsche und Anregungen
ebenfalls.
Pastor Stephan Bern-

hardt, Vorsitzender des
Kirchenvorstandes, ist er-
reichbar unter Telefon:
04932/9917822.

Weitere Formder Beisetzung
Kirchenvorstand will Urnenstelen errichten

Nach dem Fest ist vor dem
Fest, sagen sich die Orga-
nisatoren des nächstjährigen
„Insulaner unner sück“, das
von der Insel Norderney aus-
gerichtet wird.
Die Rolle der Vereine als

agierende Gruppe auf der
Theaterbühne wandelt sich
also zur Funktion der Orga-
nisation.

„Wir sind wirklich stolz,
dass bei dieser Aktion so viele
Vereine eine Funktion über-
nommen haben“, verrät Kim
Weinzettl auf einem Presse-
termin. Obwohl die Aktion
erst Anfang März stattfindet,
laufen die Vorbereitungen auf
Hochtouren. Anmeldungen
sind noch bis Ende des Jahres
möglich.

So konnten bereits die be-
rühmten Flaggenketten or-
ganisiertwerden.DieFlaggen
aller Ostfriesischen Inseln
sind vertreten,und zwar zwei-
mal, sodass eine Flaggenkette
mit 14 Fahnen die Länge von
sechs Metern hat.
Das Anliegen des Orga-

nisationsteams ist es nun, so
viele Privat- oder Geschäfts-

leute zu finden, die an der
Fahnenkette interessiert sind,
um sie am Tag der Aktion
sichtbar zur Begrüßung der
Insulaner aufzuhängen. Die
Wimpel werden für 15 Euro
angeboten.
Der Kontakt läuft über

Wiebke Ulrichs, und zwar
telefonisch: 04932/498017.

red

„Ius“ zeigt Flagge(n)
Sechs Meter langeWimpelkette kann jetzt bestellt werden
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TUS NORDERNEY: FUßBALL
Fußball
Freitag, 27. September
D-Junioren: 17 Uhr
JSG EmdenWest II 7er gegen
TuS Norderney 7er

Sonnabend, 28. September
D-Junioren: 11 Uhr,
JFV Brookmerland gegen
TuS Norderney

F-Junioren: 11 Uhr
TuS Norderney gegen
TuRa Marienhafe II

Sonntag, 29. September
Herren: 14 Uhr
TuS Norderney gegen SG TuS
Sandhorst/KometWalle II

Fast 100 Urnen sollen in die 33 geplanten Nischen der neuen Urnenstelen. GRAFIK: PRIVAT
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28. September
Mo Di Mi Do Fr Sa So
9.30 bis 10.30 Uhr: „Verwenden
statt verschwenden“, Abgabe
von Lebensmitteln mit abge-
laufenem Mindesthaltbarkeits-
datum oder kleinen optischen
Mängeln gegen selbst gewählte
Spende, Küche in der Grund-
schule, Jann-Berghaus-Straße56.
10 Uhr: Stadtführung, Ge-
stern – Heute – Morgen,
Wissenswertes aus über 200
Jahren Inselgeschichte, Treff-
punkt am Kurplatz, Karten
am Infoschalter im Conver-
sationshaus, sechs Euro, Nor-
derneyCard erforderlich.
10.30 Uhr: Attila Maka Ensem-
ble. Das Ungarische Quartett
versteht das Publikum zu begei-
stern mit zwei Keyboards, einer
Trompete und einer Geige. Kur-
platz oder Conversationshaus.
16 Uhr: Filmvortrag über
Seenotretter, Vorführung
„Bei jedem Wetter Seenotret-
ter“ im historischen Rettungs-
bootschuppen am Weststrand.
Erfahren Sie mehr über die
wichtige, aber häufig auch ge-
fährliche Arbeit der Seenot-
retter in einem spannenden
Filmvortrag. Der Eintritt ist frei,
um eine Spende zugunsten der
Seenotretter wird gebeten.
20 Uhr: Bingo live! im Con-
versationshaus. Mit Michael
Thürnau undmusikalischer Un-
termalung von Mia Ohlsen im
Conversationshaus. Fünfzehn
Euro Eintritt im Vorverkauf, an
der Abendkasse 18 Euro.
20.30 Uhr: Gent & Band. Die
LiederdesgebürtigenNorderne-
yers Gent Salverius erzählen
Geschichten, handeln von all-
täglichen Situationen, beziehen
aber auch gesellschaftlich wie
politisch Position. Conversati-
onshaus, Eintritt frei, der Hut
geht herum.

29. September
Mo Di Mi Do Fr Sa So
10 Uhr: Treffen der Norder-
neyer Boulefreunde, Kurgar-
ten hinter dem Conversations-
haus.

10 Uhr: Plattdeutscher Got-
tesdienst mit Abendmahl, Ev.
Insekirche (Kirchstraße)
11.15, 16 und 20 Uhr: At-
tila Maka Ensemble. Das un-
garische Quartett versteht das
Publikum zu begeistern mit
zwei Keyboards, einer Trompete
und einer Geige. Kurplatz. Bei
schlechtem Wetter im Conver-
stionshaus.

30. September
Mo Di Mi Do Fr Sa So
10 Uhr: Stadtführung, Ge-
stern – Heute – Morgen,
Wissenswertes aus über 200
Jahren Inselgeschichte, Treff-
punkt am Kurplatz, Karten
am Infoschalter im Conver-
sationshaus, sechs Euro, Nor-
derneyCard erforderlich.

16 Uhr: Bridge. Im Haus Biele-
feld, Feldhausenstraße 2, Infos
unter s 04932/3322.

20 Uhr: Öffentliche Montag-
führung im Bademuseum.
Führung mit Erklärungen zur
Geschichte des Bades Nor-
derney sowie durch die Dauer-
ausstellung. Sechs Euro.

20 Uhr: Burnout? Thalasso
hilft, lebensnah, gestützt durch
ganz neue wissenschaftliche
Erkenntnisse zu Ursachen und
Behandlung von Burnout, ver-
mittelt Dr. Friedhart Raschke
um 20 Uhr im Badehaus wir-
kungsvolle Hilfe für alle Betrof-
fenen. Im Anschluss an den
Vortrag persönliche Beratung
möglich. Eintrittskarten im ba-
de:haus, sechs Euro.

20 Uhr: Annie Heger – Watt‘n
Skandal, Solo-Musikkabarett
up Platt im Conversationshaus.
In 100 Minuten singt und plau-
dert sie sich durch skurrile
Geschichten, heiße Gerüchte,
halbseidene Verschwörungs-
theorien und bewegende Erin-
nerungen, scherzt, kokettiert
und redet sich in manch in-
timen Momenten regelrecht
um Kopf und Kragen. Heger
vermittelt: „Platt ist sexy!“ Ein-
tritt acht Euro im Vorverkauf,
Abendkasse elf Euro.

1. Oktober
Mo Di Mi Do Fr Sa So
10 Uhr:WattWelten kreativ, für
Menschen ab zehn Jahren. Das
Labor der Watt Welten verwan-
delt sich heute in ein Atelier.
Mit Aquarellfarben und Krei-
den werden Landschaften und
Vögel kreativ in Szene gesetzt.
Dauer etwa zwei Stunden, Ko-
sten: 14 Euro je Person inklu-
sive Material. Anmeldungen in
den Watt Welten oder per s
04932/2001.
10.30 Uhr: Ein Blick in die
Vogelwelt des Wattenmeeres.
Ab 14.30 Uhr auf dem Deich
von der Surferbucht bis zur
Beobachtungshütte am Süd-
strandpolder je nach Jahreszeit
die Zug- oder Brutvögel der
Insel beobachten. Ferngläser
und ein Spektiv werden mitge-
bracht. Falls vorhanden, bitte
ein eigenes Fernglas mitbrin-
gen. Dauer: etwa zwei Stun-
den; Kosten: Erwachsene acht
Euro, Kinder fünf Euro. Anmel-
dung und Information unter s
04932/2001.
11 Uhr: Kirchenführung, In-
selkirche.
11 Uhr: Führung durch das Fi-
scherhaus-Museum mit Erklä-
rung alter Traditionen, Grup-
pentermine nach Vereinba-
rung, s 04932/1791, drei Euro.
11 Uhr: Watt Welten inten-
siv – Hausführung durch die
Ausstellung im Watt Welten
Besucherzentrum, Dauer
ungefähr eine Stunde, Infor-
mationen und Anmeldung
s 04932/2001, zehn Euro in-
klusive Eintritt.
14Uhr: Norderney erfahren,
locker geführte Fahrradtour mit
Erklärungen über die Insel, zirka
zweieinhalb Stunden und zwölf
Kilometer, Treffpunkt Reisebüro
am Kurplatz, Voranmeldung
erforderlich, begrenzte Teilneh-
merzahl, zehnEuro.
15 Uhr: Awo-Teenachmittag
für Senioren, evangelischesGe-
meindehaus, Gartenstraße 20.
16 Uhr: Küstenschutz im Welt-
naturerbe heißt es um 16 Uhr
bei den Watt Welten. „Kommen
und entdecken, wer und was al-
les dafür sorgt, dass Norderney
nicht schrumpft.“Küstenschutz-
bauten werden angeschaut, die
auch als Lebensraum für Tiere

und Pflanzen dienen. Dauer
etwa anderthalb Stunden.
Kosten: Erwachsene fünf Euro
und Kinder vier Euro. Anmel-
dung unter s 04932/2001.
18 Uhr: Sportabzeichen-Ab-
nahme, Sportzentrum an der
Mühle.
19.30 Uhr: Kreativkurs Hand-
lettering, eindrucksvolle Le-
sezeichen und Postkarten ge-
stalten. In den Räumlichkeiten
der Bibliothek. Anmeldung: s
0173/7553965. Kosten: 24,50
Euro (inkl. Materialien).
20 Uhr: Sterne gucken gehen!
Ab 20 Uhr findet eine Füh-
rung und ein Vortrag durch
die Sternwarte statt. Eintritt:
sieben Euro. Info unter s
0176/24928209.
20 Uhr: Skatspielen mit den
„Norderneyer Buben“, im
Klipper Gäste- und Jugend-
haus, Jann-Berghaus-Straße
40. Gespielt wird 2 x 24 mit
Gewinnausschüttung. Teilnah-
megebühr zehn Euro (www.
norderneyer-buben.de).

2. Oktober
Mo Di Mi Do Fr Sa So
8bis12.30 Uhr:Wochenmarkt,
Vorplatz Haus der Insel.
9.30 Uhr: Watt für Zwerge, ein
kinderfreundlicher Wattaus-
flug für Kinder ab drei Jahren.
Kosten: Kinder und Erwach-
sene fünf Euro. Information
unter s 04932/2001.
10 Uhr: Noderney und das
Meer in seinen schönsten Far-
ben malen. Für Kinder ab zehn
Jahren. Kosten: 28,50 Euro. An-
meldung: s 04932/2001.
15 Uhr: Stadtführung, Ge-
stern – Heute – Morgen,
Wissenswertes aus über 200
Jahren Inselgeschichte, Treff-
punkt am Kurplatz, Karten
am Infoschalter im Conver-
sationshaus, sechs Euro, Nor-
derneyCard erforderlich.
17.30 Uhr: Handarbeitsteam,
Martin-Luther-Haus, Kirch-
straße 11.
19.30 Uhr: Selbsthilfegruppe
alkoholkranker Menschen, lin-
ker Eingang TDN, Gorch-Fock-
Weg 7.
20 Uhr: Von Bismarck bis
Bülow, von Heine bis Hum-
boldt. In dem Vortrag im Ba-
demuseum werden berühmte

Gäste Norderneys von Elise
Terfehr vorgestellt. Mindest-
teilnehmerzahl: acht. Eintritt:
Erwachsene sechs Euro, Schü-
ler/Jugendliche drei Euro. s
04932/ 935422.

3. Oktober
Mo Di Mi Do Fr Sa So

11 Uhr: Führung durch das Fi-
scherhaus-Museum im Argon-
ner-Wäldchen mit Erklärung
alter Traditionen, Gruppenter-
mine nach Vereinbarung, s
04932/1791, drei Euro.
9.30 Uhr: Watt intensiv ver-
spricht ein unvergessliches
Erlebnis im Wattenmeer ab
Holzbänke (Westseite Cam-
pingplatz Um Ost). Kosten: Er-
wachsene acht Euro, Kinder
fünf Euro.
11 Uhr: Promenadenspazier-
gang ab 10 Jahre. Während
einesSpaziergangsüberdiePro-
menadeWissenswertesüberdie
Entstehung der Insel und die
Natur des Wattenmeeres erfah-
ren. Gedichte und Geschich-
ten über das Meer führen in
die stimmungsvolle Welt dieses
unvergesslichen Naturraumes.
Treffpunkt Januskopf.
15 Uhr: 6. offizielles Abbaden,
Nordstrand.
14.30 bis 17 Uhr: Awo-Kleider-
kammer, vor dem Hauptein-
gang vom Haus der Insel (bei
gutemWetter)..
15 bis 17 Uhr: Offenes Stri-
cken im Patchworkstübchen,
Jann-Berghaus-Straße 13,
s 04932/927160.

Kino im Kurtheater
Sonnabend, 28. September
15.30 Uhr: TKKG
19 Uhr: Fischerman‘s Friend
(Komödie)
21.15 Uhr: Once upon a
time in Hollywood (Thriller)
Sonntag, 29. September
19 Uhr: Der Junge muss an
die frische Luft
21.15Uhr: Rocketman (Film-
biografie über Sir Elton John)
Montag, 30. September
19 Uhr: Und wer nimmt den
Hund?
21.15Uhr:BohemianRhapsody
Dienstag, 1. Oktober
19 Uhr: Und wer nimmt den
Hund?
21.15 Uhr: Bohemian Rhap-
sody
Mittwoch, 2. Oktober
15.30 Uhr: König der Löwen
(neue Fassung; 3D)
19 Uhr: Der Klavierspieler
vomGare du Nord
21.15 Uhr:Der Fall Collini

Öf fnung sz e i t en
Atelier in der Schmiede:
Mo. bis Sa. 9 bis 12 Uhr und
15 bis 18 Uhr, Langestraße
30, s04932/81932.

Badehaus: Spa-Bereich
täglich von 9.30 bis 21.30
Uhr, Damensauna außer-
halbder FerienMi. 17.30bis
21.30 Uhr, Am Kurplatz 3,

s 04932/891-400.
Bademuseum: Di. bis Fr.
von 11 bis 17 Uhr, Sa. und
So. von 14 bis 17 Uhr, Am
Weststrand 11,

s 04932/840725 oder
s 04932/935422.

Bibliothek:Mo.u.Di. 10 bis
13und14bis 18Uhr;Do. bis
Sa. 10 bis 13 und 14 bis 18
Uhr. im Conversationshaus

s 04932/891-296.
Inselkirche: Mo. bis Do.
und Sa. 8 bis 17 Uhr, Fr.
12 bis 17 Uhr, So. 11 bis 17
Uhr, Kirchstraße,

s 04932/927210.
Kirche Stella Maris: Di.
16 bis 17 Uhr, Mi. 11 bis 12
Uhr, Fr. 16 bis 17Uhr, Sa. 11
bis12Uhr,Goebenstraße2,

s 04932/456.
Kirche St. Ludgerus:
Mo. bis So. 9.30 bis 20
Uhr, Friedrichstraße 22,

s 04932/456.
Kurmusik: siehe Aus-
hänge. Bei gutem Wet-
ter auf dem Kurplatz

s 04932/891-900.
Leuchtturm: Wegen tech-
nischer Arbeiten bis auf
Weiteres geschlossen.
Rathaus: Mo. bis Fr. 8.30
bis 12.30 Uhr, Di. und
Do. zusätzlich 15 bis
16 Uhr, Am Kurplatz 3,

s 04932/9200.
Spielpark Kap Hoorn:
w e t t e r u n a b h ä n g i g e r
Spielspaß, täglich ab 10
Uhr, Mühlenstraße am
Gondelteich.
Tourist-Information: Mo.
bis Fr. 10 bis 17 Uhr, Sa.
10 bis 17 Uhr, So. 10 bis
13 Uhr. 3. Okt., Tag der
Deutschen Einheit: 10 bis
13 Uhr. Im Conversati-
onshaus, Am Kurplatz 1,

s 04932/891-900.
Watt Welten Besucher-
zentrum: täglich von 10
bis 17 Uhr, Am Hafen 1,

s 04932/2001.
Weltladen: Mo. 16 bis
18 Uhr, Di.bis Fr. von 10
bis 12.30 Uhr und 16 bis
18 Uhr, Do.-Nachm. ge-
schlossen. So. von 11 bis 12
Uhr. Martin-Luther-Haus,
Kirchstraße 11.

…auf Norderney

Weitsicht haben

Musikkabarett up Platt: AnnieHeger. In 100Minuten singt undplaudert sie skurrile Geschichten,
heißeGerüchte, halbseideneVerschwörungstheorien, bewegende Erinnerungen, scherzt, kokettiert
und enthüllt wohlgehütete Geheimnisse, ungeahnteWünsche und Sehnsüchte, undbeweist ganz
nebenbei, dass Platt sexy ist! Montag, 30. September, 20Uhr, Conversationshaus. FOTO: OLDIGITALEYE

TippderWoche:
Schnelle Hilfe
Polizei s 110
Feuerwehr s 112
Notarzt und
Rettungsdienst s 112
Krankentransporte

s 04941/19222

Ärzte
Bundeseinheitliche Rufnum-
mer kassenärztlicher Bereit-
schaftsdienst

s 116117
Samstag, 28. September, 8Uhr bis
Sonntag, 29. September, 8Uhr:
Dr. Klaus de Boer,
Moltkestraße 8,

s 04932/2388

Sonntag, 29. September, 8Uhr bis
Montag, 30. September, 8Uhr:
MVZ , Adolfsreihe 2

s 04932/404

Zahnärzte
Zahnärztlicher Notdienst (nicht
jedes Wochenende),
telefonisch erfragen unter:
Björn Carstens

s 04932/991077
Dres. Hans-Günter Willms/
Lale Cakir s 04932/1313
Beate Luis s 04932/991201

Apotheken
Freitag, 27. September, 8 Uhr bis
Freitag, 4. Oktober, 8 Uhr:
Kur-Apotheke,
Kirchstraße 12,

s04932/927000

Sonstiges
Krankenhaus Norderney, Lip-
pestraße 9–11, s04932/805-0
Polizei,Dienststelle Knyphau-
senstraße 7

s 04932/92980 und 110
Bundespolizei,

s 0800/6888000
Beratungs- und Interventions-
stelle bei häuslicher Gewalt,s
04941/973222
Frauenhaus Aurich,

s 04941/62847
Frauenhaus Emden,

s 04921/43900
Elterntelefon,

s 0800/1110550*)
Kinder- und Jugendtelefon,

s 0800/1110333*)

Telefonseelsorge,
s 0800/1110111*)
s 0800/1110222*)

Giftnotruf, s 0551/19240
Sperr-Notruf (Bank, EC- und
Kreditkarten, Handys, Kran-
kenkassenkarten etc.),

s 116116
KfH Kuratorium für Dialyse
und Nierentransplantation
e.V., Lippestraße 9-11,

s 04932/9191200
Pflege amMeer, Feldhausen-
straße 3, s 04932/990935

Diakonie Pflegedienst,Hafen-
straße 6, s04932/927107

Rettungsboot, s04932/2446

Psychotherapie
Dr. Horst Schetelig, Dr. Ulrike
Schetelig, Emsstraße 25,

s 04932/2922
Nicole Neveling (privat),
Lippestraße 9-11,

s 04932/8039033
Tiermedizin
Dr. Karl-Ludwig und Dr. Katrin
Solaro, Fischerstraße 8,

s 04932/82218
*) Die Telefonnummer des Anrufers wird
nicht angezeigt.

(Witterungsbedingte Änderungen sowie
geänderte Öffnungszeiten an Feiertagen
möglich, alle Angaben ohne Gewähr.)

Wenn auch Sie Ihre Veranstal-
tung hier veröffentlicht haben
möchten, setzen Sie sich mit
uns in Verbindung.
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Stark im Kommen: der Friesennerz in verschiedenen Varianten.

Immer griffbereit sollte jetzt ein Regenschirm zur Hand sein.Faszination Spiegelung im Pfützenwerk.

Vorgeschmack auf
den Herbst

Das ist ja das Schöne an der Küste. Man sieht schon von Weitem, dass der Regen kommt und kann sich schnell ein warmes Plätzchen suchen, bis der Schauer vorbei ist. FOTOS: BRANDT (2), DIERCKS (4)

Schon mal auf die gemütlichen Tage mit Wolldecke vorbereiten. Farbenfrohe Schnöppchen für die letzten warmen Tage, die noch kommen können.
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Welches Tier kann das Erdmagnetfeld nicht wahrnehmen?

a) Biene b) Lachs c) Taube d) Königspinguin

BildenSie aus denneun
BuchstabenWörtermit
mindestens vier Buch-
staben. Bedingung:Der
Buchstabe imMittelfeld
muss immer enthalten
sein. Jeder Buchstabe
darf imWort nur so oft
verwendetwerden,wie
er imSchemaenthalten
ist. Erlaubt sind alle
Wörter in der Einzahl
oderGrundform, die im
Lexikonund
Duden zu finden sind;
geografischeBezeich-
nungenundVornamen

gelten auch. JederBuchstabe zählt einenPunkt. Für dasWortmit allen
aufgeführtenneunBuchstaben gibt es 20Punkte (ä=ae, ö=oe, ü=ue, ß=ss).
Beispiele:Maul = 4, Fabel = 5.
Es gilt folgendeWertung: über 150Punkte: hervorragend, über 125Punkte:
sehr gut, über 100Punkte: gut.

B M A

P L F

U A E

Haupt-
stadt von
Kamerun

franzö-
sischer
Kaiser
† 1821

medizi-
nisch:
Zahn-
mark

leichte
Beule

nichts
davon

lehr-
hafte
Erzäh-
lung

Sohn
Noahs
(A.T.)

Lasten-
heber

erlaubt
sein

Redner-
pult im
Karne-
val

An-
hänger-
gemein-
schaft

ver-
binden

schwed.
Staats-
mann
† 1986

veraltet:
Schwie-
ger-
sohn

Halbton
über d

chem.
Zeichen
für Euro-
pium

Initialen
der
Temple †

Gestell
zum
Obst-
trocknen

österr.
Stadt
an der
Thaya

Bücher-
freun-
din

Ton-
waren-
hersteller

kurz für:
von
dem

ganz
und gar

Fluss zum
Mittel-
meer
(Frankr.)

Schmerz
mindern

deut-
sches
Adels-
prädikat

kleinste
drei-
stellige
Zahl

Fluss in
Peru

ein
Monats-
name

ohne
Feuch-
tigkeit

griechi-
scher
Buch-
stabe

Ver-
gnügen
(engl.)

Wind-
rich-
tung

englisch:
Ende

Fluss
durch
Nord-
Italien

fester
Boden

Milch-
organ
beim
Rind

Abk.:
et
cetera

Hunnen-
könig

Segel-
kom-
mando:
wendet!
Wort
der An-
erken-
nung

US-
Schau-
spieler
(De ...)

süd-
deutsch:
Haus-
flur

österr.
Physikerin
(Lise)
† 1968

Grazie

Nutztier
der
Lappen

Flüssig-
keits-
maß
(Abk.)

US-Film-
schau-
spielerin
(Téa)

Initialen
von
Filmstar
Perkins †

engl.
Fürwort:
er

arabisch:
Sohn

Quan-
tum

Raben-
vogel

Auto-
rennen
(engl.-
franz.)

künst-
licher
Kaut-
schuk

W-2152

Männer-
name

Aufgeregt stürmt der Ehemann ins Schlafzimmer und
schreit:
„Schatzi, schnell, zieh Dich an, das ganze Haus
brennt!”
Da ertönt eine tiefe Stimme aus dem Kleiderschrank:
„Rettet die Möbel!”
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Silbenrätsel:
1. STICKEN, 2. PANTOMIME,
3. ZUKUNFT, 4. PRAEZISE,
5. BETAETIGEN, 6. DACHRIN-
NE, 7. PENETRANT, 8. REZEP-
TION. – Konzertpianistin.
Ennea:
SPRECHTAG.
Frage des Tages:
a) Nickel.
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WIDDER 21.03. - 20.04.

Ihrederzeitigenüberschüs-
sigenEnergienwerdenSie

ambestenlosübereinesportlich
bedingteAktion.Keinesfallsaber,
indemSiesichstreitlustigmitallen
möglichenLeutenanlegen!

STIER 21.04. - 20.05.

GehenSiebittenichtzuhart
mitsichselbst insGericht,

fallsSieeinengutenVorsatz,vorein
paarTagengefasst,schonheutenicht
mehrhaltenkönnen.RedlicheMühe
gabenSiesichja.

ZWILLINGE 21.05. - 21.06.

Gegendenteilweiseoffenen,
teilweiseaberauchversteck-

tenWiderstand,welchenmanIhnen
neuerdingsentgegensetzt,können
Siealleinnichtsausrichten.Erfahrene
Hilfeistnötig.

JUNGFRAU 24.08. - 23.09.

Siemachenrechtbedeut-
sameFortschritte,heuteund

andenfolgendenTagen.Denkbar
wäresogar,dassSieeinenaltenGeg-
nerüberzeugenkönnen,sichIhnen
anzuschließen.Prima!

LÖWE 23.07. - 23.08.

AufeinesogenannteFreund-
schaftkönnenSieleichten

Herzensverzichten.SeienSienurso
fairundklärenSieineinemGespräch
mitdemBetreffendenauf,wasSie
allesgestörthat.

KREBS 22.06. - 22.07.

SiesehenneuerdingsHin-
dernissedort,woüberhaupt

keinesind,undsomancherkannSie
nichtverstehen.Kannesvielleicht
sein,dassSieeinfachnurlustlossind?
Wäredochdenkbar!

WAAGE 24.09. - 23.10.

LassenSieIhrenleiden-
schaftlichenGefühlengetrost

endlichfreienLauf.Esnutztnichts,
siezufesselnundzuknebeln.Damit
würdenSiesichselbst lediglichhin-
dern,kreativzuarbeiten.

SKORPION 24.10. - 22.11.

EineBotschafterreichtSie,
einigermaßenversteckt,

durchdieBlume.WieSiesichjetzt
weiterverhaltensollen, istzunächst
unklar.Siewerdenabergarantiertden
bestenWegfinden.

SCHÜTZE 23.11. - 21.12.

WennSieIhreForderungen
nureinbisschenzurück-

schraubenwürden,müsstealleszu
IhrerZufriedenheitverlaufen.Ihre
Wünschewürdenerfüllt,undSie
hättennichtzuvielverlangt.

STEINBOCK 22.12. - 20.01.

WarumtunSiesichselbst
nichtmaletwasGutes,und

schlafensichnachlangerZeitso
richtigaus?Dannklapptesinallen
Lebensbereichenwiederbesser,wie
Siedannsehenwerden.

WASSERMANN 21.01. - 19.02.

BeiIhnengehtesmunterden
Lebensfadenraufundrunter,
ganzsowiebeieinemJo-Jo.

DiegroßeKunstdabeiistnatürlich,
sichnichtzuverheddern.Ganz
einfachwirdesnichtwerden!

FISCHE 20.02. - 20.03.

Ihnenistdanach,malwieder
etwasVerrückteszutun,doch

dieStimmederVernunft istanderer
MeinungundflüstertdasGegenteil.
Gutmöglichist,dassSiesichentschei-
den:dagegen!

FRAGE
DES
TAGES

Aus den Silben: AD - BEL - BIER - DIG - ENT - FISCH
- GER - HORN - KIN - LAN - LER - NE - POR - RANT -
RES - STAEN - TAU - UN -WEGT -WI -WURST - ZEL

sind 8Wörter nachfolgender Bedeutungen zu bilden,
deren dritte und achte Buchstaben - jeweils von unten
nach oben gelesen - ein Sprichwort nennen.

1. dauernd, jederzeit

2. Normanne

3. feinste Keramikware

4. eine Fleischware

5. ein Greifvogel

6. Gaststätte (franz.)

7. beharrlich, unermüdlich

8. Signalgerät auf Schiffen

Ein Buchstabe von den zweien in jedem Kästchen ist
falsch. Streichen Sie diesen falschen Buchstaben und
Sie werden ein vollständiges Kreuzworträtsel erhal-
ten. Zum Start ist Ihnen ein Lösungswort vorgegeben.
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SILBENRÄTSEL

NOCH ETWAS ZUM LACHEN

IHR TAGESHOROSKOP

EINER MUSS WEG

Das Raster ist mit den Zahlen 1 bis 9 aufzufüllen. In je-
der Zeile, jeder Spalte und in jedem 3x3-Quadrat dürfen
die Zahlen 1 bis 9 nur einmal vorkommen.
Viel Spaß bei dieser Zahlenknobelei!
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Silbenrätsel:
1. REPARIEREN, 2. BERUEH-
RUNG, 3. MISTBEET,
4. AMMONIAK, 5. HOERSPIEL,
6. LUXEMBURG, 7. GRUND-
FORM, 8. ZUCKERDOSE. –
Autorenkorrektur.
Ennea:
RAUCHFANG.
Frage des Tages:
c) Claude.
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Borkum

Juist

Norderney

Langeoog

Baltrum

Rosenmontag

1 Samstag

2 Sonntag

3 Montag

4 Dienstag

5 Mittwoch

16 Sonntag
8 17 Montag

18 Dienstag

19 Mittwoch

20 Donnerstag

21 Freitag

22 Samstag

23 Sonntag
9 24 Montag

25 Dienstag

26 Mittwoch

27 Donnerstag

28 Freitag

29 Samstag

6 Donnerstag

7 Freitag

8 Samstag

9 Sonntag

10 Montag

11 Dienstag

12 Mittwoch

13 Donnerstag

14 Freitag

15 Samstag

Ostfriesland2020

FAMILIEN-KALENDER
Mit viel Platz für Ihre Notizen...

und tollen Fotos aus unserem Verlagsprogramm

Ab sofort erhältlich

Preis: 9,95 €

Erhältlich in Ihren SKN Kundenzentren
Norden I Neuer Weg 33

Norderney I Wilhelmstraße 2
Telefon: 04931/925 -227 • Fax: 04931/925 -360 • E-Mail: buchshop@skn.info

Virus, Wellen, Sonnenun-
tergänge und Nieselregen
gehören zur Geschichte
der achtteiligen Fernsehse-
rie „Sløborn“, die gerade in
Deutschland und Polen ab-
gedreht wird. Vergangene
und dieseWoche ist das
Filmset auf Norderney
unterwegs. WotanWilke
Möhring ist amMontag
unter den vielen Kapuzen
allerdings nicht zu entde-
cken.

Vielleicht befand sich der
renommierte Schauspieler
aber auch gerade an Bord des
Segelschiffes amNordstrand,
das ein tödliches Virus auf
die Insel bringt.
Die Wetterbedingungen

des Drehtages bewertet Re-
gisseur Adolfo Komerer als
„ideal“. Genau so hatten er
und der zweite Regisseur
Christian Alvart sich die
Anlandung des Todes vor-
gestellt und das Dreh-

buch es vorgesehen. Nun
gut, daran hat Alvart mit
vier weiteren Autoren selbst
geschrieben.
Trotz oder gerade wegen

des Regens zeigt sich der
gebürtige Venezulaner Kol-
merer entspannt. Obwohl
er gerade zwei linke Gum-

mistiefel hingestellt be-
kommen hat. Gleichzeitig
drückt ihm jemand heißen
schwarzen Tee in die Hand.
Von der einen oder anderen
Wettereinschränkung läuft
auf Norderney alles wie ge-
plant. Selbst der Sonnenun-
tergang am Samstag: „Wie
gewünscht.“ Und im Dreh-
buch beschrieben.Traumhaft
und einzigartig soll er laut
Augenzeugen gewesen sein.
Für die insgesamt fünfDreh-
buchautoren perfekt.
Weshalb die Entscheidung

für Norderney fiel? „Wir
haben viel auf den ver-
schiedenen Inseln herum-
telefoniert und uns Bilder
schicken lassen. Wir haben
uns auch viele Inseln ange-
guckt. Hier passte einfach
alles: Licht, Strand, Dünen
...“, Kolmerer macht eine
ausholende Handbewegung.
Inselfeeling und Innenstadt
ebenfalls inbegriffen. Und,
die Infrastruktur für die über
ein Dutzend Fahrzeuge, die
mit nach Norderney muss-
ten und die Basis des Teams
bilden. Entgegenkommend
und freundlich beschreibt
die Mannschaft die Hotels
auf der Insel, die problemlos
ein Einquartieren möglich
machten. „Alle hier sind sehr

freundlich“, sagt Kolmerer.
Selbst dieTouristen sind nett
und entspannt. Die Suche
nach Statisten sei ebenfalls
sehr gut gelaufen. Je nach
Szene, sind 30 bis 40 ne-
ben den Schauspielern am
Set. Am Montag stehen
sie alle dichtgedrängt unter
den Pavillons und suchen
Schutz vor dem Regen. Nur
die Polizisten unterscheiden
sich anhand ihrer Uniformen
vom Rest der Gesellschaft,
die an diesem trüben Tag

eine eintönig grau-schwarze
Masse darstellt. Von den
roten Segeln des Schiffes
einmal abgesehen, ist weit
und breit kein Farbklecks zu
sehen.
Von Norderney hat die

Crew mittlerweile schon
viel gesehen: Gedreht wurde
nicht nur am Nordstrand,
sondern auch an der Wei-
ßen Düne, in der Nähe des
Leuchtturms, am Flugplatz
und in der Innenstadt. Am
Rande des Zentrums geht

es morgen noch mal weiter.
Wenn das Wetter mitspielt.
Und, wenn nicht? „Dann
müssen wir uns abends noch
mal hinsetzen und umschrei-
ben“, erklärt Kolmerer. Für
die Regisseure und Dreh-
buchautoren ist das bei
wechselhaftem Wetter ihr
täglich Brot.
Mit dem Drehen fertig

sein will die Produktions-
firma Syrreal Entertainment
(Christian Alvart) im De-
zember, auf Norderney ist sie

damit durch, im kommenden
Jahr soll die Serie dann aus-
gestrahlt werden.
Alvart und Kolmerer, die

gemeinsam „Sløborn“ in-
szenieren, erhalten für den
Achtteiler 500000 Euro
Unterstützung vom Medi-
enboard Berlin-Branden-
burg. Syrreal Entertainment
GmbH realisiert den Acht-
teiler in Kooperation mit der
Produktionsfirma Tobis für
das ZDF.
Bis auf Möhring springt

kein Name der Besetzungs-
liste ins Auge. Mit Möhring
hat Alvart allerdings schon
den Kinofilm „Steig. Nicht.
Aus!“ gedreht, der 2018 im
Kino lief. Alvart hat einige
Kinofilmeundvor allemauch
Tatorte umgesetzt. Autodi-
dakt Kolmerer überzeugte
mit dem experimentellen
Genrefilm „Schneeflöck-

chen“, der 2018 im Kino zu
sehen war und mehrfach mit
Preisen ausgezeichnet wurde.
Zurück zum aktuellen

Drehort Norderney und zur
Erinnerung: In „Sløborn“,
was aus dem Dänischen
übersetzt „langsam geboren“
bedeutet, erreicht ein töd-
liches Virus eine Insel. Die
Menschheit ist von der Aus-
rottung bedroht.

Virus erreicht jetzt die Insel
Wetter wie im Drehbuch erhält die Filmcrew für die ZDF-Serie „Sløborn“

Rund 200 anerkannte Ein-
satzstellen mit mehr als 300
Plätzen bietet das Land Nie-
dersachsen für das Freiwillige
Ökologische Jahr (FÖJ) an.
Zwei davon konnten Lisa
Molitor aus Stolberg (Kreis
Aachen) und Felix Backhaus
aus Wedemark (Kreis Han-
nover) ergattern: auf Nor-
derney.
Seitdem1.Augustverstärkt

Molitor das Watt-Welten-
Team. Sie ist, wie könnte es
anders sein, im Internet auf
die Einsatzstelle gestoßen.
„Ich wollte nach dem Abi
nicht direkt studieren, son-
dern etwas komplett anderes
machen“, sagt die 18-jährige.
Sozial engagiert hatte sie
sich im Rahmen eines Eh-
renamts schon – ökologisch
noch nicht. Das gab den
Ausschlag für ein FÖJ. Bei
ihrer Recherche stieß sie
auf die Einsatzstellenliste des
Landes Niedersachsen und
ewarb sich auf Norderney,
Juist und Wangerooge und
wurde prompt dreimal zum
Gespräch eingeladen. Wes-
halb Norderney? Molitor
lacht: „Hier hat es mir am
besten gefallen.“
Im Besucherzentrum ist

ihr Schwerpunkt die Um-
weltbildung. Die beginnt
schon bei den Kleinsten.
Mit Kindern ab drei Jah-
ren geht Molitor auf Ex-
kursion. „Watt für Zwerge“
und „Strandstrolche“ heißen

die Veranstaltungen, die bei
Kindern wie Eltern gleicher-
maßen beliebt sind.Molitor:
„Kinder in diesem Alter stel-
len natürlich noch keine ganz
kritischen Fragen. Es geht
bei unseren Wanderungen
eher darum, dass sie zum
Beispiel einmal einen Krebs
in die Hand nehmen können
und vielleicht den einen oder
anderen Namen von Tieren
schon einmal gehört haben.“
Außerdem betreut sie die
Ausbildung der neuen Junior
Ranger in den Schul-AGs
der Grund- und Gesamt-
schule.
Felix Backhaus hatte ei-

gentlich keinen Draht zur
Biologie. Jedenfalls nicht so,
wie sie im Schulunterricht
dargeboten wurde. „Ich habe
Bio in der Oberstufe ab-
gewählt“, sagt er. Das FÖJ
im Besucherzentrum Watt
Welten nutzt er, um beides
zu tun: Bio auf seine Weise
zu lernen – und andere dafür
zu begeistern.
Seit 1. September unter-

stützt er das Team. „Ich
durfte von Anfang an überall
mit dabei sein und konnte
allen meine Fragen stellen.“
Inzwischen begleitet Back-
haus, kürzlich 19 geworden,
selbstständig Wattwande-
rungen mit Besuchern. Und
wenn er nicht gerade die
Scheiben des Aquariums
putzt, die Filter reinigt oder
die Fische füttert, dann sitzt

er an derKasse desBesucher-
zentrums.
Molitor und Backhaus

wohnen in einer WG in der
Nähe des Wasserwerks. Je-
den Tag fahren sie mit dem
Rad zur Arbeit.Beide wollen
sich während ihres Jahres auf
Norderney zum Natur- und
Landschaftsführer zertifizie-
ren lassen. Dafür müssen sie
eine Seminarwoche besu-
chen, eine Hausarbeit schrei-
ben, ein ökologisches Projekt
erarbeiten und imMärz 2020
eine Abschlussprüfung able-
gen. Gemeinsam schreiben
sie die wöchentliche Kinder-
rubrik „Kornrad Kornweihe“
im Norderney Kurier und
erklären Phänomene rund
umsWattenmeer.
„Lisa und Felix sind eine

echte Bereicherung. Unsere
FÖJler zeigen in jedem Jahr
große Einsatzbereitschaft
und übernehmen gern Ver-
antwortung. Es ist toll zu
sehen, wie aus den frisch-
gebackenen Abiturienten in
einem Jahr souveräne und
eloquente junge Leute wer-
den,die sichmitHerzblut für
den Erhalt der Umwelt und
nachhaltiges Handeln ein-
setzen“, sagt Dr.Valeria Bers,
Leiterin des Watt Welten
Besucherzentrums. „Ohne
diese tatkräftige Mitarbeit
könnten die vielfältigen
Veranstaltungen der Watt
Welten in dieser Form nicht
stattfinden.“

Ein JahrWattenmeer
Zwei neue FÖJler für das Besucherzentrum

Bei noch angenehmen Wassertemperaturen und Drehbuchwetter wurde am Montag am Nordstrand
gedreht. FOTO: DIERCKS
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Auf über 40.000m²

Shoppingvergnügen
...in der größten Möbelstadt
zwischen Weser und Ems!

Von der Tasse bis zum maßgefertig-
ten Schrank - alles unter einem Dach!
Top-Beratung durch unser
qualifiziertes Fachpersonal!
Wir bieten Ihnen flexible
Finanzierungsmodelle!
Wir stehen Ihnen zur Seite:
Von der Planung bis zur Lieferung!
Entspannen Sie in unserem Bistro
oder Restaurant Friesisches Bauernhaus!

Rufen Sie uns an und vereinbaren Sie
einen Termin unter 04456-9880
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Wir freuen uns
auf Sie!

Andrea Hillmann
☎ 0171 - 7 12 01 24

IMMOBILIEN
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+ Wohnwagen
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www.wm-aw.de fa

Tapezieren, Streichen, Wand-,
Boden- und Deckengestaltung.
Farben, Lacke, Designbeläge etc.

Bahnhofstr. 2, Norden, Tel. 9756882, www.sattlerei-norden.de

Handwerksmeister

Armin Lietz
Raumgestaltung
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Lust und Laune

Machen Sie ein Testament für die
Natur. Wir schicken Ihnen gerne den
kostenlosen Testament-Ratgeber.
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Norderney
… die Erlebnisinsel

Zwischen mondän und schlicht, zwischen mannigfaltig und still.
Norderney ist die Insel der Gegensätze; besser gesagt: die Insel für
alle. Wer die Ruhe mag, die unverfälschte Natur schätzt und tief in
seine Seele hineinhorchen möchte, den wird es in den Osten Nor-
derneys ziehen. Dort findet er den Reiz der Abgeschiedenheit, lernt
die mystische Wirkung der Graudünen kennen und wird Zeuge einer
überraschend vielfältigen Tierwelt. Wem mehr nach Urbanität zumute
ist, der besucht den Westkopf der Insel. Dort wird er gewahr, dass
Norderney sich durch hochkarätige Tourismusangebote auszeichnet,
als Einkaufsstadt zu präsentieren weiß und sogar eine ganze Menge
gastronomischer Kurzweil zu bieten hat. Ein Blick in dieses Buch gibt
etliche Geheimnisse dieser Insel preis. Martin Stromann und Manfred
Reuter sind ausgewiesene Norderney-Kenner. Sie enthüllen die Ge-
heimnisse, die das Faszinosum Norderneys erklären und nachhaltig
sichtbar machen.

29,80 €
inkl. Hörbuch-Krimi

Norderneyorderney
…die Erlebnisinsel

Manfred Reuter
Fotografie:Martin Stromann

SoltauKurierNordeN

Hörbuch-Krimi
DieTote am Leuchtturm
Autorenlesungmit
Manfred Reuter
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